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Bade «.
— Mit Entschließung des Ministeriums

des Großherzoglichen Hauses und der aus¬
wärtigen Angelegenheiten vom 2 . März d . I .
wurde Jngenieurpraktikant Fritz Kirchen¬
bauer von Söllingen zum Regierungs¬
baumeister ernannt .

Karlsruhe , 9 . März . Mit Wirkung
vom 1 . Juli d . I . ab ist die Aufhebung
der Eisenbahnbauinspektionen Ueber -
lingen und Freiburg H verfügt worden
Die Geschäfte werden den Bahnbauinspektionen
Konstanz und Freiburg I zugewiesen .

ltz, Mannheim , 9 . März . Im Fabrik¬
hofe der Firma Heinrich Lanz wurde
heute vormittag das Standbild des
Gründers der Fabrik enthüllt . Die
Weiherede hielt Dr . Karl Lanz . Es sprachen
sodann u . a : Minister v . Bodman namens
der Regierung , Geh . Rat Professor Dr .
Königsberger im Namen der Universität Heidel¬
berg und Bürgermeister Ritter als Vertreter
der Stadt Mannheim .

G Baden - Baden . 9 . März . Nach
Blättermeldungen ist Ende April oder AnfangMai eine Fahrt des „ Z 4 " von Fried¬
richshafen nach Baden - Baden beab¬
sichtigt , an der bestimmt der deutsche Kron¬
prinz teilnehmen soll .

X Offenburg , 9 . März . Der gestrige
Wein markt hat die auf ihn gesetzten
Hoffnungen mehr als erfüllt , denn er war
wieder ein Sammelpunkt für mehr als 400
Weininteressenten Süddeutschlands . Auch der
Geschäftsgang gestaltete sich entsprechend . Noch
selten hat die Nachfrage auch nach besten
Marken so rasch und lebhaft eingesetzt wie
gestern . In der verhältnismäßig kurzen Zeit
haben 65 Abschlüsse stattgefunden mit einem
Quantum von 760 Hektolitern , für die 44 435
bezahlt worden find . Kein Wunder , wenn auchdie allgemeine Stimmung eine günstige wurde
und ein großer Teil der Marktbesucher mit
besonderer Befriedigung von dannen zog
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Der Othello von Missouri.
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)
XIX .

John Browns Tochter .
Ueberlassen wir Harry Harcourt und den

deutschen Baron einstweilen ihrem Schicksaleund schauen uns erst ein wenig nach Leutnant
Reinhold und den Seinen um .

Als die Mineurs den Keller verliehen ,hatten sich die drei jungen Männer , welcheauf den Stufen der Treppe in atemloser Auf¬regung hockten , geräuschlos zurückgezogen .Dem Führer , welcher in diesem Hause die
genaueste Lokalkenntnis zu haben schien , war
stillschweigend das Kommando zuerkanntworden ; derselbe beeilte sich deshalb , sowohl
Reinhold wie Ewald mit leisen Worten ihre
Aufgabe anzuweisen . Während der elftere
draußen die Leute ungesehen und sicherplacieren mußte , um des ersten Winkes ge¬wärtig zu sein , erhielt Ewald den gefährlichen
Posten , den Schluß der feindlichen Beratungzu belauschen .

Der Führer aber zog aus der Tasche seines

— Die Einstellung der Rekruten
hat in diesem Jahre zu erfolgen bei den be¬
rittenen Truppen möglichst bald nach dem
2 . Oktober , bei den Bezirkskommandos , den
Unteroffizierschulen und den als Oekonomie -
handwerker und Militärkrankenwärter ausge¬
hobenen Rekruten am 1 . Oktober , bei allen
übrigen Truppenteilen nach näherer Anord¬
nung der Generalkommandos in der Zeit vom
11 . bis 14 . Oktober .

.--. ---« Z- ckes Reich* Bremerhaven , 10 . März . Der
Schnelldampfer „ Kaiser Wilhelm II .

" des Nord¬
deutschen Lloyd , der mit dem Kaiser an
Bord eine 2tägige Fahrt an die norwegische
Küste antreten ioll , ist gestern vormittag auf
der hiesigen Rheede vor Anker gegangen .
Gestern nachmittag trafen Prinz Heinrich und
der Großherzog von Oldenburg , sowie an
100 weitere Gäste hiev ein , die auf den
Dampfer übergesetzt wurden . Bei dem Souper
toastete Prinz Heinrich auf den Nord¬
deutschen Lloyd .

Wilhelmshaven . 9 März . Die „Deutsch¬
land " mit dem Kaiser an Bord ist um 11
Uhr unter dem Salut der Küstengeschütze nach
Helgoland in See gegangen .* Helgoland , 9 . März . Der Kaiser
traf auf der „Deutschland "

gegen 4 Uhr vor
Helgoland ein und landete an der Gemeinde¬
brücke . Nach Besichtigung der Hasenanlagenund Vortrag über die Schutzbauten erfolgtedie Auffahrt durch den Tunnel und ein Rund¬
gang auf dem Oberlande bis zur Komman¬
dantur , wo der Kaiser von der Frau des
Kommandanten Schröder begrüßt wurde . Der
Kaiser verweilte hier längere Zeit und unter¬
hielt sich eingehend mit den Vertretern der
Behörden und dem Schriftsteller Geheimrat
Rudolf Lindau . Die Abfahrt von der Ge¬
meindebrücke erfolgte um 6 Uhr . Der Kaiser
machte der Gemeinde die Dockersche Baracke
für Krankenzwecke zum Geschenk .* Potsdam , 9 . März . Aus Anlaß des
heutigen Jahrestages des Todes Kaiser
Wilhelms I . legte heute nachmittag der
Kronprinz im Namen des Kaisers und der

langen , mantelartigen Rockes eine schwarze
Halbmaske hervor , die er sorgfältig vor fein
Gesicht band , und hierauf eine kleine Blend¬
laterne , welche im nächsten Augenblick den
dunklen Raum erhellte .

„Erst die Rettung und dann die Ver¬
nichtung .

" murmelte er , in den Keller vor¬
wärts schreitend und bei jedem Schritt vor¬
sichtig umherleuchtend .

Plötzlich hielt sein Fuß inne , ein Schwefel¬
faden , öer sich langgestreckt am Fußboden hin¬
zog , erregte seine Aufmerksamkeit .

Mit sichtlicher Unruhe schritt er langsamweiter , ungeduldig umherleuchtend , bis sein
Auge in einem dunklen Nebenraum einen
knäuelartigen Gegenstand entdeckte .

„Ah , was werde ich finden ? " murmelte
er darauf zutretend .

Es war ein geknebelter und mit Stricken
zusammengeschnürter Mensch , der hier regungs¬los in einem Winkel lag .

Ohne sich zu besinnen , setzte der junge
Mann seine Laterne nieder , zog ein Taschen¬
messer hervor und zerschnitt entschlossen die
Stricke , worauf er ebenso energisch das zu -
fammengedrehte Tuch , welches als Knebel
diente , aus dem Munde des Unglücklichen ent¬
fernte ; ein lautes Stöhnen entrang sich der
Brust desselben .

Kaiserin , sowie in seinem eigenen im Mauso¬
leum zu Charlottönburg je einen Kranz nieder .

* Berlin , 9 . März . Prinz und Prin¬
zessin Eitel Friedrich haben heute abend
vom Anhalter Bahnhof aus ihre Orientreise
angetreten .

Berlin , 9 . März . Die Verhandlungen
zwischen den Parteiführern des Abgeordneten¬
hauses über die Wahlrechtsfrage sind , wie
der „ Lokal - Anzeiger " mitteilen kann , völlig
ergebnislos verlaufen , da die Rechte den
Wünschen der Liberalen nicht entgegen¬
zukommen geneigt ist .

* Berlin , 10 . März . Infolge Kurz¬
schlusses in der Zentrale der Berliner
Elektrizitätswerke an der Rathausstraße ent¬
stand kurz nach Mitternacht eine allgemeine
Unterbrechung des Straßenbahnver -

.kehrs im Zentrum der Stadt .
* Thorn , 9 . März . Im Verfahren gegenden Grafen Pfeil wurde um 7 Uhr heute

abend das Urteil vom Kriegsgericht der 35 .
Division gefällt . Graf Pfeil wurde von der
Anklage der Verleitung zum Meineid
in 8 Fällen und von der Anklage einer ver¬
leumderischen Beleidigung freigesprochen
und das Verfahren eingestellt .

* Kiel , 9 . März . Durch Zusammen¬
stoß mit einer Pi nasse des Linienschiffes
„ Nassau " wurde ein Werftdampfer so
schwer beschädigt , daß er Kohlen und
Feuerung über Bord werfen und auf Strand
gesetzt werden mußte . Die Besatzung wurde
durch Boote gerettet . Nach Dichtung des
Lecks wurde der Dampfer zur Reparatur indis Werft eingeschleppt .

* Breslau , 10 . März . In der Schulevon Saarau geriet eine 8jährige Schülerinbeim Aufhängen ihrer Jacke dem glühenden
Ofen zu nahe . Die Kleider fingen Feuer und
das Mädchen stand sofort in Flammen .Es erlitt so schwere Brandwunden , daß der
Tod nach kurzer Zeit eintrat .

* Halberstadt , 10 . März . Wegen des
im August v . I . an der Witwe Loppel ver -
übten Raubmordes wurde der Karrusse l-

„Ruhig, "
flüsterte der Führer ; „ ich rette

Sie , ich führe Sie zu Freunden .
"

Er ergriff die Hand des Gefangenen , der
sich mühsam erhob und wie ein Trunkener
hin - und herschwankte . Der Führer zog ihn
vorsichtig mit sich fort und attkete wie er¬
leichtert auf , als er den Gefangenen ins Freie
gebracht hatte .

„Folgen Sie mir so geräuschlos , wie mög¬
lich, " flüsterte er ihm zu , indem er die Maske
abnahm und diese wie die Laterne wieder in
seinen Rock verbarg . Nach wenigen Augen¬blicken befanden sie sich bei Reinhold , der nahedaran war , einen Freudenschrei auszustoßen ,als er dem befreiten Gefangenen in das ehr¬
liche Antlitz geschaut und in ihm Hannibalvon Stahlbusch erkannt hatte . Doch bezwanger sich und flüsterte in englischer Sprache :
„ Keinen Laut , wenn Ihre Freiheit Ihnenlieb ist .

"

Der junge Führer , dessen gebräuntes Ge¬
sicht durch einen breiten Strohhut fast ganzverdeckt war , hielt eine kurze und leise Be¬
ratung mit Reinhold , der vor Ungeduld zitterte ,seinem Todfeinde zu begegnen .

„Geduld , Sir ! "
flüsterte jener ; „ Ihr Feindbleibt zurück , er entgeht Ihnen nicht mehr —

er und der deutsche Baron sind in unserer



arbeitet Stephan , ein Böhme , zum Tode ver¬

urteilt .
* Frankfurt a M , 9 . März DerFinanz -

ousschuß der Internationalen Luft -

schiffahrts - Ausstellung ( Jla ) hat in

seiner heutigen Sitzung beschlossen, auf die

Garantie - Zeichnungen eine Quote von

20 Prozent einzurufen . Die definitive

Schlußabrechnung bleibt noch Vorbehalten .

Dieselbe kann , da noch eine Reihe von Pro¬

zessen schwebt , erst in einigen Monaten statt¬

finden .
Frankfurt a . M . , 9 . März . Wie die

„ Volksstimme
" meldet , hat Redakteur Wendel ,

der am Bismarck -Denkmal ein Hoch aus
das freie Wahlrecht ausbrachte , einen

Strafbefehl erhalten , der gegen ihn eine

Haststrafe von 3 Wochen festsetzt. Auch einigen
Arbeitern hat die Polizei die gleiche Hast¬
strafe diktiert . Von allen wird gerichtliche
Entscheidung beantragt .

Frankfurt a . M . , 8 . März . Die gestrige
Vorstellung im hiesigen Residenztheater
mußte plötzlich abgebrochen werden , da man

erst während der Vorstellung bemerkte , daß

fast sämtliche Garderobe , darunter kost¬
bare Kostüme und ein wertvolles Perlencollier ,
gestohlen worden war .

Friedrichshafen , 9 . März . Das

Zeppelinsche Luftschiff „ Z . 4 " ist nun¬

mehr im Gerippe vollständig hergestellt ; auch
die äußere Umhüllung ist angebracht Dem¬

nächst weeden die beiden Motorgondeln mon¬
tiert . Die ersten Gaszellen sind fertiggestellt
und werden gegenwärtig eingepaßt . Bezüglich
der Propellerform und der Antriebsvorrichtung
werden noch weitere Untersuchungen gemacht .

„Z . 4 " wird voraussichtlich anfangs Mai

völlig fertig sein und seine Fahrten von

Friedrichshasen aus beginnen . Es werden

zunächst vorzugsweise Fahrten entlang dem

Rhein und weiter in die Schweiz bis an den

Vierwaldstädter See veranstältet werden .

Aus der Pfalz , 8 . März . Im Walde

bei Elfersberg ist eine regelrechte Räuber¬

höhle entdeckt worden . In dem mit allen

Wohnungseinrichtungen versehenen Schlupf¬
winkel befanden sich viele Waffen und Wild¬

schlingen . — Der Froschfänger Jakob
Sandmeier in Neustadt , der überführt ist ,
300 lebenden Fröschen die Schenkel abge¬

schnitten zu haben , ist zu 6 Wochen Hast ver¬

urteilt worden , nachdem ihm in der ersten

Instanz nur eine Geldstrafe auferlegt worden war .

Oesterreichifche Monarchie
ß8 Wien , 9 . März . Nach dem über das

Befinden des Bürgermeisters Lueger aus¬

gegebenen Bulletin ist das Bewußtsein

geschwunden Die Atmung hat nachge¬

lassen , die Herztätigkeit nimmt ab .

Wien , 10 . März . Bürgermeister Dr .

Lueger ist heute morgen 8,5 Uhr - ge -

i storben .
! Sraskreirk
>

* Paris , 9 . März . Im Minister rat
teilte der Justizminister die Verhaftung des

°
Liquidators Duez mit . Der Ministerrat

? billigte ein Dekret , wonach die Finanzinspek
toren zur Verfügung des Untersuchungsrichters

'
gestellt werden , um ihn in der Klarstellung
der Tätigkeit der Laudatoren zu unterstützen

-- Badischer Landtag .
Karlsruhe , 9 . März . In der Budget¬

kommission wurde auch in diesem Jahre
wie schon früher der Wunsch geäußert , es

möge in den Bahnhofwirtschaften auch Rot¬

hausbier zum Ausschank kommen . Nach Mit¬

teilungen der Regierung lehnt es die General¬
direktion ab , Bestimmungen in die Verträge
über die Verpachtung der Bahnhofwirtschaften
aufzunehmen , wonach diese verpfl -chtet sind ,
Rothausbier auszuschenken In einzelnen Wirt¬

schaften seien auf Einwirkung der General¬
direktion Versuche mit dem Ausschank von

Rothausbier gemacht worden , es ständen aber
! der Sache zu viel Schwierigkeiten im Wege ,
! für welche die Generaldirektion keine Berant -

! Wortung übernehmen könne . Die Mehrheit der
! Kommission kann den Standpunkt der General -

j direklion nicht teilen. Nach Lage der Ber-
> hältnisse müsse eS leicht möglich sein , den Ab -

, satz um einige Tausend Hektoliter zu steigern .

^ Die Kommission trat sodann in die Beratung
; des Einkommensteuergesetzes ein . Nach Mit¬

teilungen der Regierung findet die in der

Vorlage vorgesehene Progression künftig auch
bei der Gemeindebesteuerung Anwendung . Von

sozialdemokratischer Seite wurde die Beseitigung
der Steuerfreiheit der Zivilliste und der

Apanagen beantragt . Die Mehrheit der Kom¬

mission lehnt diesen Antrag ab .

! Verschiedenes .
— Die gesamte Pariser Presse beschäftigt

' sich mit der Verhaftung des Liquidators
' Duez . Die konservativen und nationallstischm
j Blätter nehmen den Vorfall zum Anlaß , um

an der antiklerikalen Politik der letzten 10 Jahre
Kritik zu üben . Sie erinnern daran , daß
Waldeck Rousseau , um die Auflösung der

Kongregationen zu rechtfertigen , dem fran¬

zösischen Volk versprochen habe , daß mit der
Milliarde der Klöster Arbeiterpensionskasien
und andere gemeinnützige Werke verwirklicht
werden sollten . Bis jetzt , so schreibt der

„ Gaulois "
, hat die Milliarde der Kongre¬

gationen hauptsächlich dazu gedient , die Be¬

gierde zahlloser Leute zu reizen und einige
Personen zu bereichern , denen man die Aus¬
gabe zugewiesen hatte , diese Millionen einzu¬
heimsen . Die Plünderung der Kirchengüter
hat viele Enttäuschung hervorgerufen und der

moralische Kredit des Staates ist dadu ch nicht
befestigt worden . Das alte Spcüchwort : „ Un¬

recht Gut gedeiht nicht
" bewahrheitet sich auch

hier . Ministerpräsident Briand erklärte einem
Mitarbeiter des „Journal "

: Als Justizminister
habe ich im vorigen Jahre die Staatsanwalt¬

schaft aus die Handlungsweise des Liquidators
aufmerksam gemacht Ais Ministerpräsident
habe ich der Gerechtigkeit freien Lauf gelassen .

Manche werden sich über das Vorkommnis

freuen . Mag sein , aber das Land wird sehen ,
daß wir gleiche Gerechtigkeit für alle wollen .
Der „ Eclaire " sagt , die Verhaftung müsse
auch andere Verhaftungen nach sich ziehen .

Mehrere Liquidatoren würden , falls ihnen
l nicht ein unverzeihlicher Shutz gewährt werde ,
i denselben Weg wandern müssen ,
i — Ein neuer Ausbruch des Vesuvs
scheint nach Meldungen aus Neapel bevor -

! zustehen . Bergführer und Karabiniece berichten ,
daß sie in der Nähe der Kraters fortgesetzt

s dumpfes , unterirdisches Grollen hörten , auch
werden Sandmassen und Rauchwolken aus¬

geschleudert . Man befürchtet ein Zunehmen
der Vulkantätigkeit .

Hie Wiihrlllig der WertjumWeutt.
Dem Gesetzentwurf hierüber liegt die all¬

gemeine Annahme zugrunde , der Mehrerlös
bei der Veräußerung einer Liegenschaft — der

Unterschied zwischen dem Erwerbspieis und

dem bei der Veräußerung ei lösten Preis —

ein Wertzuwachs odersogar ein Gewinn sei .
Diese Annahme gilt nur für den Fall ,

wenn Grundstücke innerhalb kurzer Zeit

zu einem höheren Preis verkauft werd . n können ,
wenn also innerhalb der Kauf - und Verkaufs¬

zeit die allgemeinen wirtschaftlichen Verhält¬

nisse und Lebensbedingungen keine namha ten

Verteuerungen erfahren haben und der Zmsen -

verlust nicht zu einer hohen Summe an¬

gewachsen ist . Bei längerem Besitztum einer

Liegenschaft mindert sich der sog . Wertzuwachs
und Gewinn sehr herab !

Denn feit den letzten 40 Jahren sind alle

Bedürfnisse , Lebensmittel , Arbeitslöhne und

Materialpreise so rapid im Preise gestiegen
— 80 — 100 L — daß in gleichem Maße der

Geldwert um rund 80 ^ gefallen ist Vor

40 Jahren kostete 1 Pfd . Fleisch im Durch¬

schnitt 50 H , heute 90 H ; demnach haben

heute 90 H nur den Wert wie 50 H vor

40 Jahren .
Alle : Bauer . Arbeiter , Bürger , Beamte

kamen vor 40 Jahren mit 1 Taler so weit

wie heute mit 5 ^ mit 300 so weit

wie mit 550 mit einem Gehalt von 3000

so weit wie heute mit 5000
In selbem Maße ist der Herstellungspreis

für die Häuser gestiegen ; ein Haus , das vor

40 Jahren 50 000 kostete, kostet heute etwa

90 000 weil der Wert des Geldes um

Hand ; der Kamerad drinnen wird jede Flucht

unmöglich machen .
"

„Beide also , die mein Leben zum Fluch
mir gemacht,

" murmelte Reinhold . „O , wie

mein Herz nach Vergeltung lechzt ! "

„Der Feinde sind nicht viele, " fuhr der

Führer leise fort ; „sollen sie unbehelligt ent¬

kommen "

„Wer bürgt mir für den Ausgang ? "

flüsterte Reinhold ; „ ich darf das Leben der

unsrigen nicht frevelnd aufs Spiel setzen.
"

„Sie werden mir Ihren Beistand zur Be¬

freiung des Herrn Morrison nicht versagen ,
Sir ! " bat jener dringend . „Man führt ihn
als Gefangenen mit fort .

"

„Ich muß erst die Stärke des Feindes

kennen, " lautete Reinholds feste Antwort ;

„außerdem muß ich mit meinen persönlichen
Feinden abrechnen .

"

„Die Bewachung derselben übernimmt Ihr
Landsmann , Sir ich muß jene Bedingung
stellen , oder Sie augenblicklich verlassen .

"

Reinhold fühlte sich dem jungen Führer

zu sehr verpflichtet , als daß er ihn im Un¬

willen hätte scheiden lassen , auch konnte er

seine Führung durchaus nicht entbehren , wes¬

halb er sich zum Angriff der feindlichen Schar

entschloß . ^ _
Der Front des Haujes gegenüber , welche

mit einer zierlichen Veranda geschmückt war ,
befand sich ein Springbrunnen , der von Myrten¬
gebüsch und BoSketlS aller Art umgeben war .

Balsamische Düfte erfüllten die Lust , welche
von einer so wunderbaren Milde war , daß

jedes Herz von ihrem Zauber hätte bezwungen
werden müssen .

Doch die wilde blutige Kriegsfurie hielt
jede weiche , poetische Empfindung mit eherner
Gewalt nieder und verhüllte das Auge vor

den Wundern d r Natur .
Diese BoSketts gewährten Reinholds Leuten

ein ganz vortreffliches Versteck , und nachdem
die kleine Schar zweckmäßig verteilt worden

war und jeder Soldat seine bestimmte In¬

struktion empfangen , verhielten sie sich laut¬
los und unbeweglich still

Plötzlich wurde die Tür des Landhauses
geöffnet , die Offiziere erschienen und schwangen

sich eilig auf die vorgeführten Pferde , worauf
die Soldaten , mit Morrison in ihrer Mitte ,

nachfolgten , sich in Reih und Glied formierten
und rasch den vorausreitenden Offizieren nach -

marschierten . Die Zahl der letzteren war ,
wie die der Soldaten , nur klein .

Kaum hatte sich der Zug in Bewegung
gesetzt , als eine Anzahl Schüsse fielen , laut¬
los sank der Oberst nebst zwei der anderen

Offiziere getroffen vom Pferde und auch die

feindlichen Soldaten sahen entsetzt die Lücken

in ihrer kleinen Schar . In der Voraus¬

setzung , von einer überlegenen feindlichen Ab¬

teilung angegriffen zu sein , gaben die Offiziere
und Soldaten , welche das Blei verschont ,

Fersengeld , sich wenig um den gefangenen

Pflanzer bekümmernd , der , unschlüssig , ob er

sich den Ausreißern anschließen oder sich der

Gnade der Sieger überlassen sollte , stehen

geblieben war .
Bevor Morrison zu einem Entschusse

kommen konnte , fühlte ec sich ergriffen und

fortgetragen , während dem flüchtigen Feinde

noch einige Kugeln nachgesendet wurden .

„Ihr Wunsch ist erfüllt , mein junger

Freund ! " tönte jetzt Reinholds Stimme durch

die Plötzlich wieder eingetretene Stille , „ der

Gefangene ist befreit , jetzt aber zu meinen

Feinden im Hause dort — "

. „Die ich mittlerweile eingeschloffen habe .
"

rief der jetzt hinzutretende Ewald , „ zum Henker .

Herr Leutnant , dieser Baron Schierling , wie

unser Herr von Stahlbusch ihn nannte , ist

uns ganz famos ins Garn gelaufen , das wirk»

ein prächtiges Feuerwerk abgeben .
"

(Fortsetzung folgt )



80 ^ gesunken ist . Daraus folgt aber logisch ,
daß der Mehrerlös von 40 000 keinen
wirklichen Gewinn für den Verkäufer enthält ,
da dieser Mehrerlös lediglich den Ausgleich
für den gefunkenen Geldwert darstellt . In
selbem Maße und Lichte sind auch die Lohn¬
erhöhungen der Arbeiter , die höheren Preise
der Geschäftsleute , die sogenannten Auf¬
besserungen der Beamten zu betrachten —
Ausgleich , nichts als Ausgleich und hinten
und vorn kein größerer Nutzen , kein eigent¬
liches „Mehr " gegen früher !

Vereins -Nachrichten .
-5 . Durlach , 9 . März . Eine stark be-

suchte Generalversammlung hielt der
Gesangverein Liederkranz in seinem
Lokal zum „ Kranz " ab . Nachdem der Vor -
sitzende die Anwesenden begrüßt hatte , gedachte
er der verstorbenen Mitglieder , zu deren ehren¬
dem Andenken die Anwesenden sich von ihren
Sitzen erhoben . Aus dem Bericht des Schrift¬
führers war zu entnehmen , daß der Verein
im Vereinsjahr 1909 eine rege Tätigkeit ent¬
faltet hatte . Freudig wurde die Nachricht ver¬
nommen von dem steten Mitgliederzuwachs .
Der Kassenbericht ergab ein genaues Bild über
Einnahmen und Ausgaben . Der Stand der
Kasse ist ein guter . Das Vermögen des Vereins
beträgt einfchl Inventar über 1800 Mk . Für

die tadellose Führung der Rechnung wurde
dem Kassier vollste Anerkennung ausgesprochen .
Sehr bedauert wurde daher , daß er bei der
darauffolgenden Wahl eine Wiederwahl ab¬
lehnte . Während die anderen Herren des
Vorstandes per Acclamation wiedergewählt
wurden , wurde für ihn Herr Bahnassistent
Schreckenberger einstimmig zum Kassier ge¬
wählt . Anträge lagen keine vor . Einige aus
der Versammlung vorgebrachte Wünsche fanden
sachliche Erledigung . Nach 11 Uhr konnte der
Vorsitzende die gut verlaufene Versammlung
schließen mit einem Appell an die Mitglieder ,
auch im neuen Vereinkjahr treu zur Fahnedes Liederkranzes zu halten .

Ettlingen .

Stammholz Versteigerung.
Durlach.

Fahrnis - Versteigerung .
^ 5" des f

, Um Dienstag den 15 . März l IS ., vormittags 8 Uhr ,b
. Wettach , Fnlenhauer - ^ den im Rathaus hier versteigert :

Distrikt I Abt. 6 Tannengarten : 1 Erle III . Kl . , 3 Erlen IV . Kl.
Distrikt I Abt. 4 oberer Steigrain : 1 Buche l . Kl . 1 Eiche IV . Kl .
Distrikt I Abt. 7 Brudergarten : 72 forlene Baustangen , 316

Hopfenstangen , 110 Bohnen - und Rebstecken .
Distrikt I Abt. 8 Kehr : 27 Eichen III —V . Kl . , 16 Forlen I .

bis III Kl , 8 l Fichten II .—VI . Kl-
Distrikt I Abt. 12 Hinterer Kreuzelberg: 14 Eichen II! . —V . Kl ,7 Buchen II . u . III . Kl . , 1 Forle II . Kl
Distrikt H Abt. 5 Kalberkopf : 3 Eichen V . Kl . , 1 Forle II . Kl.

Meisters , versteigert der Unter¬
zeichnete

Freitag den 11. d. Mts .,
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

Lammstraße 38 , 2 . Stock , fol¬
gende Gegenstände gegen Bar¬
zahlung :

1 zweitür . Kleiderschrank, 1 Chif¬
fonnier . 1 Kommode , 2 vier-

aufgerichtete

Tafelbutter
Kochbntter
Frische Trinkeier
Frische Kocheier
Tafeläpfel
Feinstes Salatöl

empfiehlt

Telephon 182 .
l«.

Sten
^ ^

Spi ^gel
^ '

R^ - . DistriktIlAbt . 6 . 8 . 9 . 11 Wattkops . Leimenstich / Käthenberg :
-V . Kl. ,

Waisenrat .

23 Eichen III .— Vl . Kl . , 9 Buchen I .- III . Kl . , 4 Fichten 11.
^ 72 Baustangen , 20 Hopfenstangen .bezuge , 1 Mehlkasten , eigner Distrikt II Abt. 16 mittlerer Edelberg : 5 Eichen I1.- V . Kl . ,

l i 3 Ahorn . 16 Baustangen , 14 Hopfenstangen , 9 Rebstecken .^ Distrikt III Abt. 1. 2 . 3 unteres Horberloch: 10 Eichen 1 .- IV . Kl. ,
Durlack, 7 Märr 1910 ^ Hambuchen , 11 Eschen , 1 Buche , 1 Ulme , 32 Pappeln . 3 Erlen .^

Ä '
iedrick Kratt ^ Distrikt V Abt. 1 Forstlach : 67 Eichen 1. - VI. Kl . 14 Hain -o - - ' buchen 11.—V . Kl . , 13 Rotbuchen , 2 Ruschen , 1 Esche , 1 Kirsche ,18 Forlen , 120 Hopfenstangen , 30 Rebstecken .

Distrikt V Abt. 8 : 1 l Forlen , 6 Fichten .
Distrikt V Abt. 2. 8 13 : 4 Eichen I , III . , IV . Kl . , 1 Forle , 1 Birke.Die Stämme werden vorgezeigt

im Distrikt 1 von Waldhüter Xaver Frank ,
„ „ II „ „ Hermann Frank ,
.. „ Hl „ .. Eisele,

^ ,
V „ ., Pfeil .

Auszüge sind diesseits oder durch die Waldhüter erhältlich.
Ettlingen den 8 . März 1910 .

WtrrgerrneiUercrmt :
vr , Hofner . Müller .

Durlach.
Fahrnis Versteigerung

Im Auftrag versteigert Unter¬
zeichneter am

Montag den 14 März
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

Seboldstraße Nr . 11 , 3 . Stock,
folgende Gegenstände gegen Bar¬
zahlung :

1 eintür . Kleiderschrank , 1 auf¬
gerichtetes Bett , 2 Kommode,
1 Kanapee , I Ovaltisch , 5
Sessel , 1 Wanduhr , 1 Ofen- W
schirm , 1 eiserner Herd , 1 M
Küchenschrank , 1 Küchentisch ,
1 Küchenschaft , Küchengeschirr,
1 Leiter , Feld und Haiid-
geschirr , Ofenrohre und sonst
ve ' schiedenes .

Durlach . 10 . März 1910.
Friedrich Kratt ,

_ Waisenrat _

mit vrul vernlcktel radikal Ksdemsckerr
Lol6esl8l . ?stentsmtl . xesek . No . 75198.Leruck - u. kardlos . kelnixt «Ne Xopkbsut von
Lckuvpea, befördert den tiasrvucks , verkutel
den Luruev. Parasiten. Mcktix kürLckulkinder.^ »»vks 08 ^k. Lrkältl . !n vroeerien u.Hpotkeksa.Vo nickt erkZItlick §exen bins. v. 50 ?k. direktv. «lleinlx. febril«. KsdemackerS Lo . , Llexdurx.

MMttlMNööM
Arbeiterinnen finden sofort lohnende und

dauernde Beschäftigung in der

UuniiioLs - rmä
Fabrik ürötnuZsn .

Krosse 8r80 grni8 an Oklä. Zeit und Xrbsit bedeuten

-pikest c
kouillon Wrfel ru vKrkLltlicb dv> kugurt perer ^älvr-Lroxsne ,

lüinliom -Lpotlielcö U 6a-trsn _

jiorol lfisureatiä).
todsicheres Radikalmittel gegen
Wanzen , in Flaschen zu 50 H
verkauft

Malermeister , Sebvldstr . 2 .

L üerlllnll .
Personen , welche sich zur Ge¬

winnung von Abonnenten auf die Ich übernehme die Anpflanzung und Unterhaltung von Grabbekannten Meggendorfer Blätter stätten auf den hiesigen Friedhöfen , sowohl einmalige Anpflanzungeignen , wollen sich wenden an den wie auch im Jahresauftrag . Für Arbeiten , die vor Ostern noch er-
Verlag der ledigt werden sollen , ist baldige Anmeldung erwünscht.

ReWNiUser - Mtter Mönches . . Zur weiteren Auskunftserteilung über Preise und sonstige Be-«r in . dingungen bin ich gerne jederzeit bereit .

Telephon 184. Friedrich Wendling , Hrößingerstr. 69gebrauchte, werden billig abgegeben -
Aelterftratze 6.

kür jede Lüebs. Beste gebrauedskertiAs
Bleisedbrübe rum Trinken vie rum Xoeben
Mr koebendes Wasser nötiZ.

Bestens ewpkoblen von
Xoni -sil ^ oelHlsn vorm . Brust BL neble,

Bauxtstrasse 80.

Göitilkrische Arbkitkli auf dem FnrW

besteh , aus 1 großen hell . Zimmer
nebst Küche rc . an 1 oder 2 Per¬
sonen per sofort oder 1 . April im
Hinterhaus 1 Treppe zu vermieten .
Näheres Hauptstr . 8 « im Laden .

empfehle
sllnitl. 8emiise-

>il. zr>lihtkkmstt «enl
! (auf die billigen Preise j

noch 10 2 Rabatt )
Preiselbeeren §

per Pfd . 4V ^
Marmelade

P-r Pfd 2 « 3 « und
58 ^

lomatellpiii -tztz
per Dose 25 ^

per V4 Dose 45 H
feinste

Tafelgurten
per Dose 3 . 58

feinste
Wurstwaren

IVMLtM-86lMkI! >
per Pfd . 1 .58 ^

j8srüeHell , Lspsin,
Vslstme eto .

LAIbxoLVL
I per Stück 4 und 8 ^

l- imburger käse
^ per Pfd . 45 u . 58 -H

Nsämkäse
per Pfd . 78 ^
Münsterkäse

per Pfd . 85 H
äckweirerltäse

per Pfd . 1 .85
kmmentsiei'

Per Pfd . 1 . 18
kdsmer käse

Per Pfd . 1 .18

l per 100 St . 6 .88 >

II.uZsru .I 'lIiLlöQH



Iv . xlorL ^ IZitsL V 22 . Lsttv 1 2 tr .
cvordsn Isäs « I ' LSiLLK ' « ncl ZumstLA in vurlLok

Lrilrsts 4 -
durob moino b'ubrivoriw LNAöbottzll. Vas HQion -Lrs .iiNLodlsL -LriLsi oiZlltzt sied kür Nsrüs unä Osts « ^ SÜSL Zzxsbsins ,

verbrermb - mit sün -rksr , 1s.rlxs .nUk>.1t!s « äsr Utirs , oUirs dabei merblieb ILs -ULlr , 6 -kruoU , L,uss oäsr VvUlLolrs « ru

bintsrlssssn und iü88t sieb dureb das ökouoruisobe Verbrennen Dn,rler1rrLLä erzielen und bostet

Llk . 1 .25 xsr 2tr . krsi LsUsr säsr ^ olwumx , §§§S2 ^ LZss.
leb übsrnebme auob ru vorztebendein Ureis Abonnement« suk re^elwässixe bisterunss beliebiger blsngen an bestimmten IVoeben -

togsn . — LsL ILsUrwUna -Urns billiger :.

LS . ILM 8 > S»S'
AOS

°
H

MMI °Z88 ' RLNG
88 ^ « t1r Z ^ s . TL .« Ss ? « Lz , ZLoIr « , LZL E» rSSLkGZLLE » - Zr ^ » lL « t8 .

Kontor : Ksrlstrssso 28 s . Orossss bsgsr sm kbsiniistsn . Islopiion 250 .
Vsrss .llS Irr 1Vn .§ § o« 1s .äun § s « s,v V7srL « nä s -v LUslnULks « .

LLvr
frisch ein .getroffen ! -

Am. «. Hayr. Landtier
per St . 6 , 10 St . 53 H

.. .. 6 '
L. 10 » « « ..

„ ., 7 10 .. 65 ..
- garantiert für jedes Stück —

Trinkeier
sst . vollfrische Landeier , gestempelt ,

10 St . 75 und 85 H .
Billigste Einkaufsstelle für Wieder¬

verkäufe !: .

2 . 21MSL2 Mekk .

Inh O **o Svkvnvle .

große M

frischgewässert , per Pfund 23 -H , empfiehlt

Oonr . I ^ökLvr .

bsündlieber

I ' s .IrrrLü L ^ Lnüvr
Isicbt Lnrudrivgsll — nirbt sEUiZ — vsrocblissebLr .

Vertreter :
? stsnt -
swtlicb

Nüblstr . 1 u . 7 .

Koster 8okutr gegen viebstskl und eigene besekSdigung . Z s

, I ^ » Irr i ^rrÄwSrli « 6 m b

Hs .LrrsV >SrZ - 1s. DrSSLsrr .

NtioiiLl - kskrDe ^ Höä VelstmtMe .

kleine P !g .

zrWeimIserte

Stocksischel
Pfg

3xsissLg .rtoSs1n ,
ZLLtsrLrtoDiL,

Telephon 182 Ln,r1 2o ! 1sr , Wittelftraße 10 .

Bestellungen hierauf , auch von Konsum - und Absatzvereinen ,
werden frühzeitig erbeten .

_ empfehlen

stf-mnkueti L Lo .
Mial «

Hüll- tstrche

ISerkstätte M
per sofort in Grötziuge « z«
mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 86 an die Exp . d . Bl . erb .

"
SchSn möbliertes Zimmer

zu vermieten . Zu erfragen
Kanptstraße 62, 8 . -st .

klskelsliei '- unl! Hstilkoklliiisbt -ilt
IZ . N « 1ror , vULrls - oL ,

ffinrstr . 34/36 , ^ elepkon ^!r . 216 .

8p6Lia1ität : 21s§6QlsLsr!iLLäscr!iuLs .
rD« e» llv « ktr » i»r n « ^ » dr1 ^ pr « l8 « »t .

>DI« lLrü 8»Vi » g
30 Ztr . , sind zu verkaufen . Näheres

W ei ngarler kratze 21 .

2 Arbeiter können Wohnung
erhalten ; ebenda ist eine Wasch
Maschine und ein Wage « zu
verkaufen . Spitakftratze 1, 3 . St

KkttklMlKlttls .
Jireitag den 11 . ZÄärz nach¬

mittags 2 Uhr , verkaufe ich im
Auftrag :

5 ausgerichtete Zienstbotendeiten
Zusammenkunft im „ Amalienbad " .

Karl Dill » Löwenbräu .

«» Ilkrsn M°»
<AaIckv » rvi »

str Koofirmiiiieii
zu äußerst billigen Preisen bei

IL » rt IK ^ 8 ^ L « r ,
ZlhrmacHer u . KoLdarbeiter .

Herrenftr . 7 am Markt .
Kch ^ - LexarLtnirsn an Uhren

und Goldwaren gut und billig .

Wegest
"

Wegzugs ist ein seines
noch neues pisnino billig zu
verkaufen . Anzusehen täglich von
abends 6 Uhr ab

tKerkerltroke 3 2 . St l nks .

WmUMtt
Nuc») dem Ml . . m .. . e . v .cibt

stets ein kratzendetzUGefühl im Habe
und ein unangenehmer Geschmack im
Munde . Beides wird erfolgreich be¬
kämpft durch regelmäßigen Gebrauch
von Wybert » Tabletten gleich
nach dem Rauchen . Raucher führen
daher stets Wybert Tabletten bei sich .
Vorrätig in allen Apotheken » Mk. l .—

Depots in Darlacts r Linhorn -
und köwen -apothcke .

Am Fuße des Turmbergs in

günstigster Lage werden besonderer
Verhältnisse wegen ca . 24 Ar gut
gepflegter , ertragreicher

Obstgarten
passend verpachtet . Offerten unter
L . 8 . 87 nimmt die Expedition
dieses Blattes entgegen ._ _

Einsaulilienhaus in Zurlach,
bestehend aus 7 Zimmern . Küche ,
Bad und sonstigem Zubehör , mit

schönem Garten , ist auf 1 . Juli zu
vermieten oder zu verkaufen . Näheres
zu erfragen bei Herrn H . Bull »
Architekt

'
in Durlach .



Läslveiss- j
' j
rromage äs Lrie
Lmmelltslsr
Marner
rusiier
« iwLtsr
Kadm
Laiser
LräuterLäseMver

^ versedieä. rrüd8tüeL8-
snä küriion8kä86

«rlles in feinster Qualität empfiehl!

T-l 182 . — Mittelstratz - 1 «.

Mtö -Vemn lik8 keriists lltiklüeii . !
Am Dien « iag den 13 März 1810 . nachmittag « 3 Uhr . i

findet in Schöbels Halle (früher Brauerei Nagel ) , Hauprstr, . eine ,

allgemeine Wirte - Versammlung j
statt . Tagesordnung : visnpnsis kstn . !

Die Lkoücgen des Bezirks , auch Nichtmitglieder , werden ersucht, !
pünktlich und zahlreich tcilzunehmen . s

Aer Vorstand. Aer Schnftfüßrer.

Billig - Mchlpr -is-

bei
Wjönir Ertrameyk

1 Pfd . 5 Pfd ^ 12 , Psd . 25 Psd. 100 Pfd.
21

Ist rr b
Danksagung .

Für die vielen
. Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem

WE Hinfcheidcn unseres
I lieb - n , ur vergeh
! I ' chen Vaters und

- I Großvaters
Philipp 8etmebeie ,

Landwirt,
sprechen wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank aus

Aue . 10 März 1910
Die trauernden Hinterbliebenen.

48 SO

I -
W garantiert rein , Pfd . von
W 80 ^ an ,

W VlMBxskl ,
^ Pfund von 40 an . _
WLäler -DWriö LsK .? etkr ^

k4MLSEZ8LL
Kirsches Pfiffelbacher , per Zentner
10,50 empfiehlt

Tel . 182. — Uit tol 8t rn886 10.

ZtschliM ,
srischgewäss rie , empfiehlt
.1 kil l' » . Lauptstr 14

^ Vorzügliches Züngennittel^
»Wst für Gärten , Wiesen,

""
! Felder u . Obst- Kulturen
! ist der

ll«istr» -Ztic^
l;to§ «.?bo;Plior-
iSsre Issi ISllzerl

100 Pfd . . H 8 -
ferner empfehle

(Mrslpeter ?m-

bei

bei

100 Pfd.
17 » 6

100 Psd.
17 20

gvslls «. Xsillit
zu billigsten Preisen .

ßLuger u Filialen
lll« Mlii

im Oberwald zu verkaufen . Näh.
Sebol - str . 20 . 3 . St .

Ein bereits noch neuer Sport¬
wagen ist preiswert zu verkaufen

_ Herrenftrahe 8.
Umzugshalber ist ein gut er¬

haltener Herd , Ehreiser , sofort
billig zu verkaufen . Zu erfragen
bei der Expedition d Bl.

Mk -WMll .
-7 LU

Garteustr . 8 , 2 . St . links.
Illi Ntt - M klLllrbößeli!

in und außer dem Haus empfiehlt sich
Frau Luise Grüninger ,

_ Gartenstraße 3 ._
Grotze Scheuer mit Srallung

zu vermieten , auch als Magazin
verwendbar. Wo , sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

1 . 2 SS 4 « S

Konfektmehk
1 Psd . 5 Pid 12 ^ Pfd . 25 Pfd .

20 SS 2 . 28 4 SO

Kuchenmehl
1 Psd. 5 Pfd 12 ^ Pid 25 Pfd .

IS so 2 18 4 3S

Drotmehl
per 100 Pfd IS . 75 und 14 SO

Weitzörotmehl
per 100 Pfd . 1S .80

Mönix Kxtramehk
in Säcken ä 5 Psd . 1 OS 10 Pfd . 2 . 10 ,

25 Pid . 4 SO.

Är WSerasLrirriz!
Xinckeng « ? « » , als E satz für die vielen

Kinderr ährmittel , per Psd . 40 Pfg .

) « IriS ^ 11844 I
F Wegen Geschäfisaufgabe >

<

e

Wegen Geschäfrsaufgabe
^ untersülle mein gesamtes Warenlager in schwarzen
^ und farbigen Damen - Kleiderstoffen , Mannfaktur -

^ Änssteuerwaren , Bettfedern , Normal - Wäsche , ge-
strickten Westen rc . dem Ausverkäufe.

^ Um schnellstens damit zu räumen , habe die Preise zu
^ und unter Ankauf angcscpt . so daß sich eine derart günstige
^ Kanfgelegenheit wohl selten bieten dürfte ^

A ^ 08 sk vivtL , Kkllerstr. 3S . ^
^ Laöka lrebsl Wohnung ist j« vermiete«.

vm !e !»!Iri! bis jiim Wrkste« Ardtiieisliestl
kaufen Sie am besten und billigsten in dem

>. konbssgel 8 otiuimslönk 8U8
. ttsuptsti-. 28

gegenüber der Kaserne .

zMges Aeitziges Wichen
für kleinen Haushalt sofort gesucht

Lammstratze 2, 2 St
Gut möbliertes Zimmer mit

Veranda zu vermieten Wo , sagt
die Expedition dieses Blattes .

Zwei Wohnungen von je
2 Zimmern und Zubehör , eine
im Vorderhaus und eine im Hinter¬
haus auf 1 . April zu vermiete«.

Aue. Waldhornstratze 57^
5 --Zimmcr-Wohrr «»K

in schöner Lage mit allem Zutnhör
auf 1 Juli zu vermieten Näheres

Eophienstrahe IO parterre
Herrcnstratze 28 im 2 Stock

ist eine 3 - Zimmer - Wohnung
mit Glasabjchluß und srnst ' gem
Zubehör an ruhige Familie auf
1 Juli zr vermieten . Näheres bei

! Kaminfegermeister Köhler .
! Aue. Lindenstratze 5 ist eine

2 Zimmerwohnung mit sämtl . Zu¬
gehör aus 1 . April oder fpäier zu
vermieten . _

Hübsch nöbiiertes Wohn -- und
Schlarzimmer in schönster Lrge
zu vermieten Zu erfragen m der
Expedition dieses Blattes ._

! Guten kräftigen Mittag - und
Abendtlsch empfiehlt Fr . Gelle «
Wtw . » Auerstcaße 7 . 2 . Stock .

! Söllingen .
I Im Gasthaus zum Feldfthlotz -
chen ist rin 2 Stock eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern nebst

' Zubehör auf 1 . April d Js . zu
verm eten Zu erfragen beim Wirt
daselbst oder in der Kranerri
Moninger , Kriegstraße 126 in
Karlsruhe _

I » « M lll
Me eil .

und
sri clscksil

im Lager , Lamm¬
straße 37 . und in !
der Verkaufsstelle am
Marktp ' atz . _

^ irigs^ L
^

liliLlön^
?ilsgs llis ÜSdns!

Die seit 1861 eingeführtc sanitätstzehSrd -
lich geprüfte r-Iinpsri» t0üa,,li«ie) a„« cher
3ma preisgekrünt.kgl.bayr.Hofparfümerie --
fabrik von C . D . Wunderlich macht ZLHno
glänzend weiß , entfernt üblen Geruch »rnd
erfrischt den Mund angenehm. LZ8 IU ,
ovale Form 60 Pfg ., bei
Kug . k^ slvi », Adserdr»ch« ie

MMchtliche Wittenmz m U. Mrr
Wechselnde Bewölkung, etwas Rexei^

inild.



W » M »
ur-d

Vürrttik
8s»c!i ' -üsccsr««i

P,d 26 Psg-

Mccsrovi ,
» ick. Psd - 28 Psg

diion , Psd 34 Pig

kmike - Mel «
breite Hausmacher ,

Pfd . von 28 Psg an

Litt - jisilwscber
— nur in Paket —

^ 46 P »

V » 20 M ,
Neue

rvekelizea
Psd . von 23 Psg an

üvelrcdge»
Psd- 46 Psg

Xrsorlcheir
Psd 23 Pi «

UrMtrr!
Psd . 16 Psg-

IZ« MM
Psd- 66 Psg
Calisornische

Mielie
und

8>r«s«
Psd 66 Psg

AMsre»
Psd- 76 Psg

IM !«
Pis . 36 Pig -

McLokt,
seh - beliebt

!Psd 26 „ 46 « g

chn-
''
L -m 26 Psg.

?iann !ruLk L Lo !
l^ Nl » Iv I :
HsupAche 64 W RathM. W

Einladung .
Vielseitigen Wünschen entsprechend , geben wir das

am vergangenen Sonntag veranstaltete

. - « cftier
-

Wrert

nochmals und findet dasselbe am kommenden Samstag
den 12. März 181 « , abends 8 Uhr , im 8ssl «
LUN „ 8Iuins " statt , wozu wir freundlichst einladen .

? . 8
Der Vorstand .

Besondere Einladungen ergehen nicht .

81 - IllmiK -
suchenden

llsmsnunll äch-ren

BildungsausschußDurlach
8oni » tr,A 13 Alrir « . 8 Ulli »

im Saale zur . .Blume "

Mitwirkende :
Ilrcrrr Mc >r § . Watkotte - Werkin .

Musilldirelitor Iriedricli Kunker - Wrerchsat .
Längersektiorr Arveiterburid Worrvärts .

Eintrittskarten ä 30 ^ sind im „ Lamm " und „ Schwanen "
, so¬

wie bei den bekannten Kollegen zu haben .

_ Der Ausschuß .

WM « ; « ml
MrW .

Meiner werten Kundschaft , sowie den Mitgliedern
des Konsumvereins für Durlach und Umgebung die
ergebenste Mitteilung , daß ich meine Bäckerei mit
den neuesten und vollkommensten Maschinen
eingerichtet habe

Lade daher alle , welche sich dafür interessieren , auf
heute abend halb Ist Uhr eiu , um ,reiche Zeit die
Maschinell im Betrieb zu sehen sind .

Hochachtungsvoll
I 'r . I - vttzvrvr ,

_ Bäckerei mit Kraftbetrieb .

Ta I ckten me ster,
Mch - u. Kranchiervestkcke, Metzger- n.
Schinkcnmesser. Metzger- u. Jalrlstähle ,
Ist . Waster - , Mutier - « . Gartenmesser,
JagdkniEer . Korkzieher, Wieg - «.
KaLmesser, Hß- « . Kaffeelöffel, Scheren
u . Wevschere« , Streichriemen , Abzieh¬
steine empfiehlt in guter Qualität

!NarI - xrlrn ,
Ü/Iessersebmikä , 4gger8lr388e 9 ,

Rrparaturmerkstätte .
Kchleiferel mit Kraftbetrieb .

Allee
Haltestelle

Bahn
eröffnet

und Mastratze

IZUÜVLV I 's .Uruvr , Wjslr. 31
hält sich zur

Aeferrrng von Ein ;elmöbrln
sowie ganzer Ausstattungen

in jeder gewünschten Ausführung zu billigsten Preisen
bestens empfohlen .

die einen besser bezahlten Posten
auf kanstn . Bureau wünschen , em¬
pfehlen wir den Besuch unserer
Kurse in :

Schönschreiben , Steno¬
graphie , Buchführung
( « ins . , dopp u . am ri -
kauisch« ) , MaschineL -
schreiben , Rundschrift ,
kaufm Rechnen,Wechsel -
lehre , Sorrespondenr re.

« Kursus 10 — 2« Mk .
Zeiltsch. Englisch , Fm -

ch.
Am 4 . April '

beginnen
' e

grötzere « nrse .v '

Ferner beginnt ein

belirling « - Kutbus
für Konfirmanden ( Knaber - ^
Mädchen ) , welche in eine
Lehre treten sollen . Es ist .rem-
pfehlenswert , daß sich die jmzgen
Leute vorher in den versch. kgstfm .
Fächern ausbilden .

Hages - u . Äöendkurfe .
Nachweisbar erfolgreiche ki^'Qi -

lose Stellenvermittlung .
Ausführliche Auskunft und P u -

spekt gratis durch die

Kandelsschule
„Merkur"

Karlsruhe , Kaiserstraste 113 ,
Telephon 2018 .

kisr ! kisr !
Prima Eier lOO Stück 7

. . . . 10 .. 7L . H
frische Trinkrier 1 ., «

. . . . 10 „ 8Ä „
empfiehlt

LLrrr ' Z LoltkSL ' .
Mittelstratze sv , Telephon s82

Heute

Blutsrische
l -t. kl . Bratschellfische

Pfund 23 H

Portions ScheWche
Pfund 30 H

sExtragroßeZchellfischej
Pfund 40 ^

Feinster
Pfund 25 ^

>Ger . Lachs , '/. Pfd 45^j
empfiehlt

Ideoil . Mrma »
Hauptstr . 23 , Telephon 145.

Ein bereits noch neuer mittel¬
großer 3 löchriger

» vra
ist unter jeder Garantie billig zu
verkaufen bei

K . » « «" »' . Schlosserei, Tel . 134.

Sierz « Ar . z2 d«» a « ,tllch «n
rkünbiverküi,sig »»«rg » blatte » für de«
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